
Gospelchor begeistert Zuschauer
sängerinnen und sänger der Kirchengemeinde Klein Ilsede zweimal in der Gebläsehalle

Groß Ilsede. Der bekannte
St.-Urban-Gospelchor der evan-
gelischen-lutherischen Kirchen-
gemeinde Klein Ilsede gab am
ersten Adventswochenende zwei
Konzerte in der Gebläsehalle Il-
sede. Jeweils rund 650 interes-
sierte Musikfreunde nutzten die
Chance, an der vielseitigen und
gut organisierten Veranstaltung
teilzunehmen.
59 aktive Sängerinnen und

Sänger traten unter der Leitung
des PeinerArztes,Dr. Lars Peters,
zusammen mit professionellen
Musikern, die für die gemeinsa-
men Auftritte mit dem Chor als
Begleitband einsprangen, auf.
„Mal sehen, was heute heraus-
kommt“, äußerte Elke Brandes,
Pressesprecherin des Chors, oh-
ne ihre Vorfreude zu verbergen.
Vom ersten Moment an nahm

Lars Peters gekonnt die gut ge-
launten Zuhörer aktiv mit auf die
Reise durchs Programm des
Abends. Die zahlreichen Musik-
freunde ließen sich mitreißen
und kamen der Aufforderung
zum Mitsingen schnell und gut

und möglichst viele Menschen
aufdenWegmitnehmen:Das sei-
en lohnende Ziele für die Men-
schen in der Welt. Symbolisch
standen die Gospelstücke für
Hoffnung, Zusammenhalt und
Mut. Die starken Botschaften
zum Nachdenken verliehen dem
Konzert eine besondere Tiefe.
Mitreißende internationale

undnationaleMusikstücke inder
einzigartigen Atmosphäre der Il-
seder Gebläsehalle boten den
perfekten Rahmen für diese
emotionale und inspirierende
Aufführung. Die auftretenden
Solisten des Abends begeisterten
zusätzlich mit ihren einfühlsa-
men Interpretationen. Der ver-
diente Applaus war die logische
Folge der mitreißenden Darbie-
tungen, diedasPublikumvonder
ersten Minute an in den Bann
zog. „Das war einmagischerMo-
ment. Wir kommen gern wieder
zum nächsten Konzert“, war da-
nach zu hören. Und ein Tipp für
alle, die Spaß am Singen haben:
Der St.-Urban-Gospelchor übt
immer dienstags um 19.30 Uhr
im Gemeindehaus in Klein Ilse-
de.

hörbar nach. Es wurde dem be-
geisterten Publikum eine rund
dreistündige Mischung aus viel-
seitigerMusik, ein wenig Theater
mit bewegenden, tiefgründigen
sowie nachdenklichen Botschaf-
ten in drei Teilen geboten. Das
ersteMotto desAbendswar: „Wir
und Zusammen“. Mit bekannten
internationalen und nationalen
breitgefächerten Musikstücken

präsentierte der Chor sein viel-
seitiges, musikalisches Können.
Im zweiten Teil betrachtete Pe-

ters die teilweise fortgeschrittene,
festgefahrene Isolation vieler
Menschen in sogenannten nega-
tiven und positiven Blasen. Da-
durchbestehedieGefahrderwei-
teren Isolationund fehlendenBe-
reitschaft, sich die Argumente
anderer Personen anzuhören

und die Inhalte zu prüfen. „Jeder
denkt an sich, dann ist dochan je-
den gedacht“. Im letzten Ab-
schnitt ging Peters auf die Ent-
wicklung von mehr Zusammen-
halt ein.
Durch ständige kleine gemein-

sameSchritte zupositivenVerän-
derungen kommen.Mehr gegen-
seitige Liebe und Vertrauen. Da-
bei seineMeinung aktiv vertreten

Das Publikum feiert die auftritte des St.-Urban-Gospelchores in der Ilseder Gebläsehalle.
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